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NNG-NE-ST, GDa  05. Juli 2012 

Stellungnahme der N-ERGIE Netz GmbH zum Entwurf NEP Strom 2012 

Die N-ERGIE Netz GmbH stimmt dem Entwurf des Netzentwicklungsplanes Strom 2012 grundsätzlich 

zu. Die Entwicklung der Energieinfrastruktur in Deutschland harmonisiert mit den energiepolitischen 

Zielen der Bundesregierung voranzutreiben, setzt eine hinreichende Berücksichtigung von 

Wechselwirkungen zwischen den Übertragungsnetzen und Verteilnetzen zwingend voraus. 

Insbesondere durch den Ausbau der Erneuerbaren Energien getrieben, kommt den 

Verteilnetzbetreibern eine zunehmende Beachtung in Bezug auf die Systemstabilität zu.  

Zur Validierung wirtschaftlich-technischer Konzepte im Sinne einer Pareto-optimalen Allokation 

gesamtwirtschaftlicher Ressourcen ist ein hohes Maß an Transparenz zwischen den Betroffenen 

zwingend notwendig. Der Informationsaustausch zwischen ÜNB und VNB, insbesondere der Abgleich 

von Zielnetzen über Netzebenen hinweg, die gemeinsame Definition von Netzkuppelstellen zwischen 

dem Höchstspannungsnetz und dem Hochspannungsnetz betreffend, ist für langfristige 

Unternehmensentscheidungen essentiell. Gleichfalls werden gegenseitige Kenntnisse der relevanten 

Netzersatzparameter für die Berechnung elektrischer Netze für eine effiziente Netzplanung als 

unbedingt notwendig erachtet. 

Ferner sind die Besonderheiten des heute vermaschten Hochspannungsnetzes und deren nicht 

rückwirkungsfreie Betriebsführungsweise zum vorgelagerten Höchstspannungsnetz zu beachten. 

Sollte die Entwicklung im Höchstspannungsnetz zur schrittweisen Reduzierung des 

Vermaschungsgrades im Hochspannungsnetz führen, droht eine gravierende Verschlechterung der 

Versorgungssicherheit und eine Verschiebung des elektrischen Lastflusses mit nicht zu 

unterschätzenden Folgekosten.   

Die N-ERGIE Netz GmbH geht davon aus, dass mit der vorstehend vorgeschlagenen Vermeidung 

asymmetrischer Information eine bessere Übereinstimmung zwischen den  privatwirtschaftlichen 

Unternehmensinteressen der Netzbetreiber und den gesellschaftlichen, respektive staatlichen 

Interessen Deutschlands gesichert wird. 

Durch den frühzeitigen Einbezug der Interessenlage der Verteilnetzbetreiber lassen sich 

Nebenbedingungen im Marktmodell der Übertragungsnetzbetreiber internalisieren. Daher bietet die 

N-ERGIE Netz GmbH ihre Zusammenarbeit mit allen Stakeholdern an. 


